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Herren Kreisliga B Gr. 1

VFB Sigmarswangen : TTC Schiltach II 
Samstag, 12.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Hilt für VFB Sigmarswangen in der Herren 
Kreisliga B Gr. 1

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:33 in den Sätzen
gewannen die Akteure von VFB Sigmarswangen ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 gegen
den TTC Schiltach II. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Hilt / Katz
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Hilt und Bachmann, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hilt / Katz die Partie gegen Jarczyk /
Janouch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Fünf Sätze beharkten sich Bachmann
/ Vosseler und Scherber / Kernberger, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. 11:5, 9:11, 7:11, 11:5, 11:3 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels,
als Maier / Schmidt und Weißer / Harter die Schläger kreuzten. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war im Anschluss
der Sieg von Joachim Hilt gegen Dennie Jarczyk nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:4,
7:11, 11:9 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bodo Bachmann bezwang anschließend Frank Scherber in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Unglücklich war Johannes Katz
am Nachbartisch in der Begegnung gegen Uwe Janouch, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Walter Maier das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Martin Kernberger noch aus der Hand
und verlor mit 11:2, 10:12, 6:11, 3:11. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Beim 6:11, 11:13, 6:11 gegen Simon Harter fand Heinz Schmidt von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne Satzgewinn für Peter Vosseler verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Axel Weißer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
VFB Sigmarswangen und des TTC Schiltach II. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Joachim Hilt eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Joachim Hilt gewann gegen Frank
Scherber mit 3:2. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Bodo Bachmann im Spiel gegen Dennie
Jarczyk bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Johannes Katz besiegelte danach mit einem 11:4, 4:11, 11:7, 15:13 gegen Martin Kernberger einen
Punkt für sein Team. Der neue Zwischenstand war 7:5. Es dauerte eine Weile, bis Walter Maier
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Uwe Janouch hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Heinz
Schmidt beim 3:0 gegen Axel Weißer. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes daraufhin Peter
Vosseler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Harter ab Ballwechsel 1. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Einen Sieg holten Hilt / Katz bei ihrem 3:1 gegen Scherber / Kernberger. Damit war der 9.
Punkt für VFB Sigmarswangen im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für VFB Sigmarswangen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Hochmössingen III am 26.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Schiltach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
26.11.2022 gegen die SpVgg Dürrenmettstetten erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 VFB Sigmarswangen

Doppel: Hilt / Katz 2:0, Bachmann / Vosseler 0:1, Maier / Schmidt 1:0 
Einzel: J. Hilt 2:0, B. Bachmann 2:0, J. Katz 1:1, W. Maier 0:2, H. Schmidt 1:1, P. Vosseler 0:2 

 TTC Schiltach II
Doppel: Scherber / Kernberger 1:1, Jarczyk / Janouch 0:1, Weißer / Harter 0:1 
Einzel: F. Scherber 0:2, D. Jarczyk 0:2, M. Kernberger 1:1, U. Janouch 2:0, A. Weißer 1:1, S. Harter
2:0


